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Fränkischer Bund überreicht Frankenfahne
Eine Frankenfahne für die kleinste Stadt im Naturpark Fränkische Schweiz „wo 
die Natur wohnt“ übergaben am 22.4. Richard Schüssel (links) und Joachim Kalb 
(mitte) vom Fränkischen Bund e.V. an Bürgermeister Claus Meyer.

siehe auch Seite 19

Musikalischer Gottesdienst
2. Mai, 10.00 Uhr

Stadtpfarrkirche Betzenstein 
siehe Seite 17

Werbung für 
Franken
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Öffnungszeiten 

Rathaus/Verwaltung
Aufgrund der Corona-Prävention sind Besuche in der 
Verwaltung im Moment nur mit Termin möglich!

Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Verwaltung stehen 
jedoch unsere Mitarbeiter zur Erledigung wichtiger Ange-
legenheit, die keinen Aufschub dulden, nach telefonischer 
Terminvereinbarung oder per E-Mail  zur Verfügung. 

Terminvereinbarung Tel.: 09244-9852-0  
E-Mail: poststelle@vgem-betzenstein.bayern.de

reguläre Öffnungszeiten: 
Mo 08.00 bis12.00 Uhr 
Di 08.00 bis12.00 Uhr und 14.00 bis16.00 Uhr 
Mi 08.00 bis12.00 Uhr 
Do 08.00 bis12.00 Uhr und 14.00 bis18.00 Uhr 
Fr 08.00 bis12.00 Uhr

POSTFILIALE IM RATHAUS, Nürnberger Str. 5
Mo 09.00 bis 12.00 Uhr 
Di 14.00 bis 16.00 Uhr 
Mi 10.00 bis 12.00 Uhr 
Do 15.00 bis 18.00 Uhr 
Fr 09.00 bis 12.00 Uhr 
Sa 10.00 bis 11.00 Uhr

TOURIST-INFO UND MAASENHAUS
Das Maasenhaus bleibt aufgrund der aktuellen Verordnun-
gen für den Besucherverkehr geschlossen.

E-Mails wie gewohnt an info@betzenstein.de

STADTBÜCHEREI BETZENSTEIN
Bayreuther Str. 1 (1. Stock) Montag, 16.00-18.00 Uhr

Verschenkraum Weidensees 20
Bitte vereinbaren Sie einen Termin über What‘s App:  
0178-8774339.  
(Diese Nummer kann nicht angerufen werden.)

WERTSTOFFHOF BETZENSTEIN
Wertstoffhof geschlossen. Die verbliebenen Container 
stehen auf dem Bauhofgelände, Hauptstr. 63

ALTEISEN ABGEBEN
Die FF Stierberg sammelt Alteisen. Der Container 
steht auf dem Anwesen Windisch, Waiganz, HsNr. 1

ÄRZTEHAUS BETZENSTEIN
Ärztehaus Betzenstein 
Bayreuther Straße 24, 91282 Betzenstein 
Tel.: 09244 9117, Fax: 09244 9118 
praxis@medinbetzenstein.de 
Sprechstunden 
Mo. bis Fr. 08.00 bis 11.30 Uhr 
Mo., Di., Do. 17.00 bis 19.00 Uhr 
Fr. 16.30 bis 18.00 Uhr 
Notfallsprechstunden 
Mi. 16.30 bis 18.00 Uhr u. Sa. 10.00 bis 11.30 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr

aus der Stadtratssitzung vom 20.04.2021

Bauanträge
Zu folgenden Bauvoranfragen wurde das gemeindliche Ein-
vernehmen erteilt:

•	 Bauvoranfrage, Errichtung eines Einfamilienhauses in  
	 Münchs auf Flnr. 556, Gem. Stierberg

•	 Errichtung einer privat genutzten Lagerhalle in  
	 Mergners, Flnr. 601/4 der Gemarkung Ottenberg

Anträge der Stadträte zum Thema „Wolf“

Antrag der Stadträte Uli Strauß und Richard Engelhardt 
zum Thema „Wolf“

Die Stadträte Strauß und Engelhardt hatten im Nachgang 
zu den Wolfsrissen in Riegelstein und Illafeld folgenden 
Beschlussvorschlag, gerichtet an das Landwirtschaftsminis-
terium und das Umweltministerium, formuliert: „Der Stadtrat 
Betzenstein setzt sich dafür ein, dass die Schutzvorgaben 
für Wölfe schnellstmöglich abgesenkt werden, damit eine 
geregelte Entnahme von Wölfen möglich wird.“ 

Der Stadtrat stimmte dem Beschlussvorschlag mehrheit-
lich zu.

Antrag des Stadtrats Christian Otto zum Thema Wolf

Stadtrat Otto hatte beantragt, dass der Stadtrat die Initia-
tive zur Bildung eines Verbundes der Gemeinden im Umfeld 
des Veldensteiner Forstes sowie des Truppenübungsplat-
zes Grafenwöhr ergreift. Ziel ist die Bildung einer Modellre-
gion Wolf unter Beteiligung des Bayerischen Landesamtes 
für Umwelt, der Gemeinden, der Bayerischen Staatsforsten, 
der Fachverbände (Umweltverbände, Jagdverband, Bau-
ernverband, Tourismusverband), von Forschungseinrich-
tungen/Universitäten und gegebenenfalls weiterer Beteilig-
ter. Weiteres Ziel ist ein breiter gesellschaftlicher Konsens 
zur Ausgestaltung des Zusammenlebens von Mensch und 
Wolf zu erreichen und eine fundierte Grundlage für die Fort-
schreibung des Aktionsplans Wolf zu erhalten.

Der Stadtrat stimmte dem Antrag einstimmig zu.
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Haushalt Stadt Betzenstein 2021

Der Stadtrat beschloss den Haushalt für 2021 mit Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt von 
4.076.300 EUR und im Vermögenshaushalt von 5.483.000 EUR. Die Kreditaufnahme beträgt voraussichtlich 
1.115.900, EUR.

Hier die Investitionen:

Ausrüstung der Feuerwehren 15.000  
Hydranteneinbau 5.000  
Feuerwehrhaus Spies/Riegelstein 20.000  
Feuerwehrhaus Weidensees Erweiterung 30.000  
TSF Logistik für FFW Weidensees 140.000  
LF10 für die FFW Spies 5.000  
Digitalfunk 25.000  
Löschbehälter Gewerbegebiet Alter Brunnen 70.000  
Neubau der Turnhalle einschl. Heizung 2.200.000  
Kirche Hüll, Sanierung, Zuschuss 10.000  
Kita-Container Betzenstein 24.000  
Kita Riegelstein, Heizung 30.000  
Freibad, energetische Sanierung 350.000  
Freibad, Sanierungen 20.000  
Naturparkmaßnahmen 6.000  
Landschaftspflegemaßnahmen 25.000  
Beschaffungen Bauhof 40.000  
Gewerbe-/Baugebiete 20.000  
allgemeiner Straßengrunderwerb                   5.000  
Straßensanierungen 50.000  
Gehweg zum Ärztehaus 5.000  
Flurneuordnung/ Dorferneuerung Leupoldstein und Ottenberg 35.000  
Sanierung Stadtmauer 700.000  
Straßenbeleuchtung                                     60.000  
Kanalkataster 40.000  
Kosten für Wasserrecht Ortskanäle 20.000  
Umlage für Kläranlage der VG         165.000  
Hausanschlüsse                      20.000  
Verbundleitung Weidensees 850.000  
Elektro-Ladesäule 8.000  
Friedhof Riegelstein 35.000  
DSL - Versorgung - Bundesförderprogramm 92.000  
Gigabitrichtlinie 5.000  
Grundstücksverkehr 200.000  
Darlehenstilgung-laufende Kredite                                  158.000  
  
Summe                                                                                5.483.000  

Zustimmung zum Finanzplan mit Investitionsplan 

Der Investitionsplan sieht für den Zeitraum 2021-2024 als größte Posten insbesondere die Investitionen im Abwasser-
bereich, den Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Spies, die energetische Sanierung des Freibades, der Ausbau 
des Kernwegenetzes sowie die Dorferneuerung in Leupoldstein und Ottenberg vor. Der Stadtrat stimmte dem Finanz-
plan mit Investitionsplan zu.



4

Amtliche Mitteilungen

Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken 				   Bamberg, den 24.03.2021
Gz.: L-A 7574-1045
Freiwilliger Landtausch Stierberg III, VKZLE 221 064
Stadt Betzenstein, Landkreis Bayreuth

Beschluss
Nach § 103 c Abs. 2 in Verbindung mit § 6 Abs. 1 Satz 2 und § 86 Abs. 2 Nr. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBl I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Dezem-
ber 2008 (BGBl I S. 2794), ergeht folgender Beschluss:

I.
Der Freiwillige Landtausch Stierberg III wird angeordnet.
Die Anordnung gilt für das vom Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken festgestellte Verfahrensgebiet. Die Begren-
zung des Verfahrensgebietes ist in der anliegenden Gebietskarte, die Bestandteil des entscheidenden Teils dieses 
Beschlusses ist, flurstücksgenau dargestellt.

II.
Dieser Beschluss wird von der Stadt Betzenstein amtlich bekannt gemacht.
Der Beschluss und die Gebietskarte (3 Teile) liegen jeweils in den Rathäusern der Stadt Betzenstein, der Stadt Pegnitz 
und des Marktes Plech zwei Wochen lang nach dem Tag der amtlichen Bekanntmachung zur Einsichtnahme aus und 
können dort während der Dienststunden eingesehen werden.
Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich sind, aber von dem Freiwilli¬gen Landtausch betroffen 
werden, werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb von drei Monaten – gerechnet vom ersten Tage der Bekanntma-
chung dieses Beschlusses – beim Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken, Nonnenbrücke 7a (Postanschrift: Post-
fach 11 01 64, 96029 Bamberg) anzumelden. Die Rechte sind auf Verlangen dem Amt für Ländliche Entwicklung inner-
halb einer vom Amt zu setzenden weiteren Frist nachzuweisen.
Werden die Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Frist angemeldet oder nachgewiesen, so kann das Amt für 
Ländliche Entwicklung die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen.

Gründe
Die Tauschpartner haben den Freiwilligen Landtausch Stierberg III zur Verbesserung der Agrarstruktur beantragt und 
glaubhaft gemacht, dass sich seine Durchführung verwirklichen lässt. Der Freiwillige Landtausch war daher nach § 103 
c FlurbG anzuordnen.

Hinweise
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Wider-
spruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken, Nonnenbrücke 7a (Postanschrift: Postfach 11 01 64, 96029 Bamberg) einzulegen. Er kann auch per E-Mail 
mittels eines mit einer qualifizierten elektronischen Signatur versehenen Dokuments unter der Adresse poststelle@ale-
ofr.bayern.de eingelegt werden.

Informationspflichten nach Art. 14 Datenschutz-Grundverordnung
Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken erhebt zur Erfüllung der dem Amt nach dem FlurbG zugewiesenen 
öffentlichen Aufgaben im Freiwilliger Landtausch Daten der Grundeigentümer bei den zuständigen Grundbuchämtern 
und Ämtern für Digitalisierung, Breitband und Vermessung. Verantwortlich für die Verarbeitung dieser personenbezo-
genen Daten ist das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken, Nonnenbrücke 7a, 96047 Bamberg, (Postanschrift: 
Postfach 11 01 64, 96029 Bamberg), Telefon 0951 837-0, poststelle@ale-ofr.bayern.de.
Weitere Informationen über die Verarbeitung dieser Daten und die diesbezüglichen Rechte der betroffenen Personen 
können im Internet unter http://www.landentwicklung.bayern.de/oberfranken/ unter „Datenschutz“ abgerufen werden. 
Alternativ können die betroffenen Personen auch Informationen beim behördlichen Datenschutzbeauftragten (Amt für 
Ländliche Entwicklung Oberfranken, Nonnenbrücke 7a, 96047 Bamberg, Telefon 0951 837-0, datenschutz@ale-ofr.
bayern.de) erhalten.
Zum Zweck einer ggf. erforderlichen Zahlungsabwicklung werden die hierfür notwendigen Daten dem Verband für Länd-
liche Entwicklung Oberfranken in Bamberg übermittelt.

gez. 
Dipl.-Ing. Winkler 
Ltd. Baudirektor
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Gebietskarte nördlicher Teil

Gebietskarte östlicher Teil
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Gebietskarte westlicher Teil



7

Amtliche Mitteilungen

Das Fundamt meldet!
Bei der Verwaltung wurden folgende Gegenstände 
abgegeben:

(Nähere Infos im Rathaus Betzenstein unter Tel.: 09244 / 
9852-10)

September 2020:

•	 Schlüsselbund mit schwarzem Mäppchen / KIGA Plech 
•	 Schlüssel mit rotem Anhänger (Tor 1) / Illafeld

November 2020:

•	 Brille, verschiedene Schmuckstücke/Schule Betzenstein 
•	 Brille / vor Schule Betzenstein 
•	 Uhr schwarz-rosegold / REWE Ottenhof

Dezember 2020:

•	 Kleiner roter Geldbeutel / Fundort ?

Februar 2021:

•	 Brille  / vor Sparkasse Plech 
•	 Schlüssel mit Anhänger „Best Friends“  
	 / Betzenstein Ecke Apotheke 
•	 Schwarzer Koffer / Plech Unterführung A 9

März 2021:

•	 Kinderweste ärmellos / Plech Am Gottvaterberg 
•	 Bohrhammer / Ottenhof

Jagdgenossenschaft Leupoldstein
Bekanntmachung

Die Jagdgenossen Leupoldstein haben anlässlich ihrer 
Versammlung am 26.03.2021 beschlossen, den Reiner-
trag aus der Jagdnutzung in Höhe von 7,50 €/ha an die 
Mitglieder auszuzahlen.

Der entsprechende Verteilungsplan liegt ab 15.05.2021 
bis 15.09.2021 beim Kassenverwalter Johann Westphal, 
Altenwiesen 3, auf.

Wird eine Auszahlung des Jagdpachtes erwünscht, kann 
die nur nach telefonischer Anmeldung unter der Tele-
fonnummer: 0151/18675398 erfolgen. Zur Empfangsbe-
stätigung muss jeder seinen eigenen Kugelschreiber mit-
bringen und eine FFP 2 Maske tragen.

Verspätet eingehende Anträge können nicht meht berück-
sichtigt werden.

gez. 

Manfred Kolb, Lagdvorsteher

i.A. J. Westphal
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Landratsamt Bayreuth 

Infotelefon Coronavirus 0921 / 728-700
Telefon: 0921 728-700,  
Fax: 0921 / 728-880, 
E-Mail: poststelle@lra-bt.bayern.de
https://www.landkreis-bayreuth.de
Unser Infotelefon erreichen Sie Montag bis Frei-
tag von 08:30 bis 13:30 Uhr (außer an Feiertagen).

Informationen zu den Corona-Regelungen
www.corona-katastrophenschutz.bayern.de
Auf dieser Seite der Staatsregierung finden Sie die 
aktuellen Regelungen und weitere Informationen.

Informationen des Impfzentrums 
Bayreuth/Pegnitz (Sanaklinik Pegnitz)

Ohne Anmeldung keine Impfung

Um sich in den Impfzentren impfen lassen zu können, ist 
eine vorherige Anmeldung und der anschließende Erhalt 
eines Termins zwingend erforderlich. Ohne Termin kann 
keine Impfung erfolgen! Am einfachsten ist eine Anmel-
dung online über folgenden Link: https://impfzentren.bayern 

Montags bis freitags ist von 8 bis 13:30 Uhr auch eine tele-
fonische Anmeldung über diese Nummer möglich: 0921 
728 700.

Was muss der Impfling mitbringen?

Die Impflinge sollten 

•	 ihren Impfpass, 

•	 einen Lichtbildausweis 

•	 den Nachweis der Priorisierung 

•	 und gegebenenfalls ärztliche Atteste dabeihaben.

•	 eigener Kugelschreiber aus Hygienegründen

Zur Zweitimpfung müssen die Unterlagen über die Erstimp-
fung vorgelegt werden. 

                       LeNa Bayreuth läßt sich von Corona nicht stoppen !

Die Menschen werden nicht nur immer älter, sondern sie wollen ihr Alter auch möglichst lange selbstbesmmt leben. Weil
es  aber  deutschlandweit  vergleichsweise  wenig  Enaltungsmöglichkeiten  für  solche  Lebensformen  in  bestehenden
Einrichtungen gibt, schaffen viele akve Seniorinnen und Senioren sich ihr eigenes Wohnmodell. So wie die Iniave LeNa
Bayreuth.
Seit 2019 arbeitet eine Gruppe akver Senioren an einem Wohn-Konzept, das vor allem zwei Aspekte verbinden soll:

 Viel Zeit mit anderen verbringen zu können, aber nicht zu müssen. 
 Bei aller Lust auf gelebte Gemeinscha immer über eine Rückzugsmöglichkeit zu verfügen.

Zunächst ging es LeNa Bayreuth vor allem darum, geeignete Menschen zu finden, die bereit waren, ihre Alterspläne aus
freien  Stücken  mit  anderen  zu  teilen.  Zwischenzeitlich  ist  aus  einem  losen  Kreis  eine  feste  Gruppe  geworden.
Kommunikaon  und  Kontaktpflege  sind  wegen  der  coronabedingten  Einschränkungen  derzeit  erschwert,  aber  nicht
unmöglich geworden. Bei Spaziergängen zu zweit oder in Videokonferenzen hält man den Kontakt und baut die Gruppe
weiter aus.
Für LeNa Bayreuth erwies es sich als Glücksfall, dass man in der Gemeinnützigen Bayreuther Wohnungsbaugenossenscha
(GBW)  einen  Partner  fand,  der  bereit  war,  das  Wohngruppenprojekt  zu  unterstützen,  bis  hin  zur  erfolgten
Kooperaonsvereinbarung. Aktuell laufen die Vorbereitungen für den Bau einer Wohnungsanlage am Stuckberg, in die LeNa
Bayreuth einziehen wird. Die Wohngruppe wird dort unter dem Dach der GBW ein Haus mit zwölf Wohnungen beziehen, in
dem vier  Zwei- und sieben Drei-Zimmer-Wohnungen und eine Gemeinschaswohnung untergebracht  sind.  Das Prinzip:
jede(r) wohnt für sich, aber es gibt einen Platz, an dem man zusammen kochen, feiern, diskueren, spielen oder sporteln
kann.  
Lena Bayreuth versteht sich dabei nicht als abgeschlossene Einrichtung, sondern will sich auch für andere Seniorinnen und
Senioren  öffnen  und  über  die  eigenen  Erfahrungen  berichten.  Deshalb  haben  auch  bereits  Gespräche  mit  der
Hauptamtlichen Seniorenbeauragten des Landkreises Bayreuth Frau Karin Böhm (0921-728-509)  stagefunden.
Weiter  Informaonen  erhalten  Sie  auf  der Internetseite  hps://lena-bayreuth.de/ und  telefonisch  gerne  unter  0921-
16814013 und 0921-47828.

Anzeige
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Zwölfte Bayerische Infektionsschutzmaß-
nahmenverordnung vom 5. März 2021 
(BayMBl. Nr. 171), BayRS 2126-1-16-G

§ 14 Beherbergung
(1) Übernachtungsangebote dürfen von Hotels, Beher-
bergungsbetrieben, Schullandheimen, Jugendherbergen, 
Campingplätzen und allen sonstigen gewerblichen oder 
entgeltlichen Unterkünften nur für glaubhaft notwendige, 
insbesondere für berufliche und geschäftliche Zwecke 
zur Verfügung gestellt werden. Übernachtungsangebote zu 
touristischen Zwecken sind untersagt.

(2) Für Übernachtungsangebote nach Abs. 1 Satz 1 gilt:

1. 
Der Betreiber stellt durch geeignete Maßnahmen sicher, 
dass zwischen Gästen, die nicht zu demselben Hausstand 
gehören, und zwischen Gästen und Personal grundsätzlich 
ein Mindestabstand von 1,5 m eingehalten wird.

2. 
Gäste, die im Verhältnis zueinander nicht zu demselben 
Hausstand gehören, dürfen nicht zusammen in einem Zim-
mer oder einer Wohneinheit untergebracht werden.

Mit der Neueröffnung seines Salons 
in Betzenstein führt Friseurmeister 
Norbert Schott gemeinsam mit seiner 
Frau Nadine, mittelfränkische Meis­
terin und bayerische Vizemeisterin im 
Bereich Herren­ und Damenschnitt, 
eine lange Familientradition fort. Der 
Profi­Friseur, Fachprüfer und Trainer 
hat seinen bisherigen Laden in Nürn­

berg aufgegeben und übernimmt in 
Betzenstein nun mit Stolz den Salon 
seiner Mutter. 
Mit den Jahren haben Norbert und 
Nadine Schott ihr Handwerk perfek­
tioniert und eine besondere Haar­
schnitt­ und Färbephilosophie ent­
wickelt: „Diese üben wir mit Zeit und 
Fachkenntnis aus“, sagt Schott. Bei 
„haarsträubenden Problemen“ stehen 
die beiden ihren Salonbesuchern mit 
Rat und Schere zur Seite. 
Von normalen Haarschnitten über 
Färben bis hin zu Kosmetikbehand­
lungen gibt es kaum einen Kun­
denwunsch, dem der 50­Jährige in 
seinem Salon nicht gerecht werden 
kann. Als ehemaliger Kreativdirektor 
der Friseur innung Nürnberg ist er oft 
auf Präsentationen unterwegs und 
weiß alles über neue „In­Frisuren“ wie 
Balayage oder Dauerwelle. 
Damit Kunden möglichst lange Freude 
an ihrem neuen Haarschnitt haben 
können, hat der Friseurmeister seine 
eigene Technik entwickelt: „Langhaar 
schneiden wir so, dass man die Frisur 
lange tragen kann und sie nicht so 
schnell herauswächst. Unsere Fri­
suren werden nur noch schöner mit 
der Zeit“, schwärmt Schott von seiner 
Liebe zum perfekten Haarschnitt.
 Rebecca Haase

In Betzenstein wachsen  
Tradition und Trend zusammen

Norbert Schott bei der Präsentation der 
Herbst- und Wintertrends auf der Bühne in 
der Nürnberger Meistersingerhalle.  
 Foto: Schott

Anzeige

3. 
Für das Personal im Servicebereich oder in Bereichen, in 
denen ein Mindestabstand von 1,5 m nicht eingehalten wer-
den kann, sowie für die Gäste, solange sie sich nicht am 
Tisch des Restaurantbereichs oder in ihrer Wohneinheit 
befinden, gilt Maskenpflicht; § 12 Abs. 1 Satz 4 Nr. 3 Halb-
satz 2 gilt entsprechend.

4. 
Der Betreiber hat ein Schutz- und Hygienekonzept auf der 
Grundlage eines von den Staatsministerien für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie und für Gesundheit und 
Pflege bekannt gemachten Rahmenkonzepts für Beherber-
gungsbetriebe auszuarbeiten und auf Verlangen der zustän-
digen Kreisverwaltungsbehörde vorzulegen.

5. 
Der Betreiber hat die Kontaktdaten der Gäste nach Maß-
gabe von § 2 zu erheben.

Diese Verordnung tritt am 8. März 2021 in Kraft und mit 
Ablauf des 9. Mai 2021 außer Kraft.

Zusatz-Information: Bewirtung von Gästen

Gastronomische Angebote in Beherbergungsbetrieben, 
die ausschließlich der Bewirtung der zulässig beherberg-
ten Personen dienen, sind unter der Einhaltung der Hygie-
nevorschriften erlaubt.

Hinweis für Beherbungsbetriebe Quelle: https://www.stmi.bayern.de/miniwebs/coronavirus/faq/index.php
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Info AELF
   

 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Bayreuth 

 
  

 

Pressemitteilung vom 22.04.2021 

 

Borkenkäfer schwärmen wieder aus 
Bayreuth – Der Borkenkäfer erwacht im Frühling aus seinem „Winterschlaf“. Die Altkäfer, die unter der Rinde von be-
fallenen Bäumen oder in der Bodenstreu überwintert haben, fliegen nun wieder auf der Suche nach neuen Brutbäumen 
aus. Die Förster des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bayreuth (AELF Bayreuth) fordern deshalb die 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer in den kommenden Wochen und Monaten wieder auf: Gründlich kontrollieren, ob 
Fichtenwälder befallen sind – und das am besten im Zwei-Wochen-Turnus! 
Besonders anfällig sind besonnte Waldflächen und Waldränder, Käfernester des Vorjahres und durch Sturm- und 
Schneebruch geschädigte Bestände.  
Die Symptome sind gut zu erkennen: Bei bereits länger befallenen Bäumen färben sich die Kronen braun und die Rinde 
blättert ab. Frischer Befall ist am braunen Bohrmehl zu erkennen, das sich auf Rindenschuppen, am Stammfuß, in 
Spinnweben sowie auf der Bodenvegetation ansammelt. Befallene Bäume sind umgehend zu ernten und zu entrinden 
oder mindestens 500 m aus dem Wald zu transportieren. 
Zudem ist es notwendig, die Baumkronen zu beseitigen, denn die Käfer nutzen schon Äste ab drei Zentimetern Durch-
messer als Brutstätte. Aber auch bisher nicht aufgearbeitetes Bruch- oder Windwurfholz ist für die Käfer ideales Brut-
material und sollte daher zügig entfernt werden. Die „saubere Waldwirtschaft“ ist und bleibt die wirksamste und be-
währteste Methode, um eine weitere Ausbreitung des Borkenkäfers zu verhindern. Beratung und Unterstützung bei der 
Bekämpfung bieten neben den Förstern des AELF Bayreuth auch die forstwirtschaftlichen Zusammenschlüsse des 
Landkreises. 
Die Bekämpfung des Borkenkäfers und der Erhalt der Wälder liegen im Interesse der gesamten Gesellschaft. Daher ste-
hen auch dieses Jahr wieder Fördermittel für die Borkenkäferbekämpfung bereit. 
Noch ein Tipp für Liebhaber von Video-Plattformen. Das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten bietet ein Borkenkäfersuche-Tutorial und ein Borkenkäferbekämpfungs-Tutorial unter anderem auf YouTu-
beDE an. Klicken Sie doch mal rein. 
Anbei auch die Direktlinks zu den beiden Borkenkäfer-Tutorials: 
https://youtu.be/Gwwau898I28 
https://youtu.be/7iopG88UIu8 
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Untere Naturschutzbehörde

Umgang mit Reisighaufen und Hackschnitzelgut

Bitte nicht stören!
Tiere nutzen Reisighaufen als Brutplätze und Kinderstube!

Jedes Jahr wird der Gehölzschnitt von Bäumen und Sträuchern außerhalb des Waldes von Oktober bis 01.03. eines 
Jahres durchgeführt, um unsere heimischen Tiere in ihren Lebensstätten nicht zu stören oder zu beeinträchtigen.

Die Reisighaufen und/oder das Hackschnitzelmaterial bleiben oft liegen und werden in den meisten Fällen erst im April, 
Mai oder Frühsommer abtransportiert oder weiterverarbeitet.

Wir beobachten, dass Tiere diese Reisighaufen aber als Lebensraum nutzen, wenn diese nicht vor Mitte März entfernt 
werden. So bauen beispielsweise Vögel ihre Nester darin und brüten dort. Wird der Reisighaufen dann in der Brutzeit 
entfernt, verlieren die Tiere ihre Lebensstätte und ihren Nachwuchs.

Nach § 39 Abs. 1 BNatSchG ist es verboten, wild lebende Tiere mutwillig zu beunruhigen oder ohne vernünftigen Grund 
zu verletzen oder zu töten. Zudem ist auch die Zerstörung oder Beeinträchtigung von Lebensstätten wildlebender Tiere 
und Pflanzen ohne vernünftigen Grund laut § 39 Abs. 3 BNatSchG verboten.

Um dies zu vermeiden,

möchten wir Sie bitten, die durch Gehölzschnitt entstandenen Reisig-/Hackschnitzelhaufen, die bis jetzt noch nicht 
abtransportiert oder weiterverarbeitet wurden, frühestens im Oktober und spätestens bis zum 15. März nächsten Jah-
res abzutransportieren oder zu verarbeiten.

Wir danken im Voraus für Ihre Unterstützung!

Landratsamt Bayreuth

untere Naturschutzbehörde
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Abfallwirtschaft

Sammlung von CDs/DVDs
Ab sofort werden CDs und DVDs wieder separat erfasst und können 
an den Abgabestellen für Elektroaltgeräte abgegeben werden:
¡ Bindlach: Gewerbemüllsortieranlage

Im Letterer 2, 95463 Bindlach, Tel. 09208-9375
Annahmezeit: Fr 11-17 Uhr

¡ Pegnitz: Wertstoffhof
Kleiner Johannes 4-6, 91257 Pegnitz, Tel. 09241-988206, 
Annahmezeiten: Do 14-20 Uhr, jeder letzter Sa im Monat 8-12 Uhr

Hintergrund der Umstellung ist die bessere Verwertbarkeit bei sortenreiner       
Erfassung.

Eine Abgabe in den Rathäusern und Bauhöfen ist nicht mehr möglich.

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall.

Abfallwirtschaft 

Wussten Sie schon … 
… dass Teller und Trinkgläser nicht im Altglascontainer entsorgt werden dürfen? 

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall. 

Richtiger Entsorgungsweg bei Einzelstücken  Restmülltonne. 
Entsorgung größerer Mengen  folgende Abgabestellen:  

 
 
 
 

Hier können ebenfalls Keramik, Steingut, Tonware, Porzellan, Glasbausteine sowie  
Flachglas (z.B. Fensterscheiben, Aquarium) abgegeben werden. 

Annahmestelle Pegnitz:  
Veolia Umweltservice Süd  
GmbH & Co. KG 
Kleiner Johannes 4-6, Pegnitz  
Donnerstag 14-20 Uhr  
jeden letzten Samstag im Monat 8-12 Uhr 

Gewerbemüllsortieranlage Bindlach: 
Veolia Umweltservice Süd  
GmbH & Co. KG 
Im Letterer 2, Bindlach 
Mo-Fr: 7-11.30 und 12.30-16:45 Uhr 

Abfallwirtschaft 

Wussten Sie schon … 
… dass Sie Altfett bei den Annahmestellen in Bindlach und Pegnitz abgeben können? 

Weitere Auskünfte telefonisch unter 0921 / 728 282 oder im Internet auf www.landkreis-bayreuth.de/abfall. 

Ab sofort bekommen Sie Ihr Fett weg!  

Butter, Margarine, Schmalz, Speiseöle, Frittier- und Bratfette, Pflanzenöle sowie Öle von 
eingelegten Konserven etc. können kostenlos bei den Annahmestellen in Bindlach und 
Pegnitz abgegeben werden. Bitte entsorgen Sie Altfett auf keinen Fall über die            
Kanalisation! Aus dem gesammelten Altfett entsteht Biodiesel mit hoher CO2-Einsparung.   

 Annahmestelle Pegnitz:  
Veolia Umweltservice Süd GmbH & Co. KG 
Kleiner Johannes 4-6, Pegnitz  
Donnerstag 14-20 Uhr  
jeden letzten Samstag im Monat 8-12 Uhr 

Annahmestelle Bindlach: 
Bergler GmbH & Co. KG 
Goldkronacher Str. 32, Bindlach 
Mo-Fr: 7-16:30 Uhr 
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ANGEBOTE DES KREISJUGENDRINGS 

MAI und JUNI 2021 
 
 

SOMMER(S)PASS  

Der „Sommer(s)pass“ bietet in diesem Jahr die Möglichkeit, verlängert bis zum 
Ende der Herbstferien, über 80 Einrichtungen oder Veranstaltungen vergünstigt 
zu besuchen. Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre und Inhaber/innen eines 
Schülerausweises können den „Sommer(s)pass“ bei der Geschäftsstelle des 
Stadtjugendrings, beim Bürgerdienst im Neuen Rathaus, im RW21, bei der 
Bürgeranlaufstelle im Landratsamt oder den jeweiligen Stadt-/ 
Gemeindeverwaltungen im Landkreis Bayreuth gegen einen Unkostenbeitrag 
von 1,00 € abholen.  
 

 
Aufgrund der Corona-Pandemie und den damit verbundenen Einschränkungen kann es 
zu Änderungen kommen. Für alle untenstehenden Veranstaltungen ist eine Anmeldung 

erforderlich. Das entsprechende Formular sowie weitere Informationen finden Sie 
immer aktuell auf unserer Homepage: www.kjr-bayreuth.de. 

 
 

SPIELE UND GRUPPENPÄDAGOGIK  
am Samstag, 08. Mai 

 
In diesem Modul der Juleica-Ausbildung lernst du alles über Spiele für Gruppen 
kennen. Dabei wirst du unter anderem einiges darüber erfahren, welche Spiele in 
welcher Gruppenphase gut umsetzbar sind. Im Laufe des Tages sollen viele offene 
Fragen geklärt werden und das nicht nur in der Theorie, sondern mit ganz viel Praxis. 
Neben den Führungsstilen werden auch verschiedene Spiele, und welche Ziele diese haben, 
praktisch ausprobiert.  
Wo: Städtisches Jugendheim Bayreuth  Beginn: 09.00 Uhr  Ende: 18.00 Uhr  Kosten: 15,00 € 
 
 

ERLEBNISPÄDAGOGIK UND GRUPPENPROZESSE 
am Donnerstag, 20. Mai 

 
Wenn dich erlebnispädagogische Methoden interessieren, bist du bei diesem Modul absolut richtig. In dem 
erlebnispädagogischen Seminar werden Spiele und kooperative Abenteuerübungen ausprobiert, die sich 
direkt in der Jugendarbeit umsetzen lassen. Dabei wird es auch um Reflexionstechniken gehen und 

gemeinsam ein Wissen an Gruppenprozessen erarbeitet. Neben vielen Praxiserfahrungen wird 
es einen kleinen theoretischen Input mit den wichtigsten Grundlagen geben.  
Wo: Städtisches Jugendheim Bayreuth  Beginn: 18.00 Uhr  Ende: 22.00 Uhr  Kosten: 5,00 € 

 
 

MIT DEM MOUNTAINBIKE DURCH DIE FRÄNKISCHE SCHWEIZ  
am Mittwoch, 26. Mai 

 
Pack dein Mountainbike ein und lass uns gemeinsam die schöne Fränkische Schweiz erkunden. 
Denn warum in die Ferne schweifen, wenn es daheim genauso schön sein kann? Im Laufe des 
Tages wollen wir einen kurzen Abstecher zur Riesenburg machen. Um genügend Power zu haben, 
darf ein gemütliches Picknick nicht fehlen. Wenn du zwischen 12 und 16 Jahre alt bist und Bock 
auf einen actionreichen Tag hast, dann melde dich schnell an.  
Treffpunkt: Waischenfeld  Beginn: 10.00 Uhr  Ende: ca. 17.00 Uhr  Kosten: 5,00 € 
 
 

REgion Bayreuth

Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen: Kreisjugendring-Geschäftsstelle, Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth
Tel.: 0921/728-198 Fax: 0921/728-88-198 • e-Mail: kreisjugendring@lra-bt.bayern.de, Internet: www.kjr-bayreuth.de
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Vereine/Einrichtungen/Verbände

Corona hat uns leider immer noch fest im Griff.
Aktuell sind Gesundheitsbildungskurse  bei einer 7-Tage-Inzidenz von 
unter 50, ausschließlich im Freien und mit max. 10 Personen (inkl. 
Dozent*in) erlaubt. Davon sind wir leider aktuell im Landkreis Bayreuth 
noch weit entfernt.

Wir würden versuchen, nach Möglichkeit,  einen erneuten Start nach den 
Pfingstferien, also ab dem 07.06., anzudenken. Unsere Idee ist es, mit 
Kurzkursen oder kurzfristig angesetzten Veranstaltungen wenigstens ei-
nen Teil des Programms noch durchführen zu können.

Die Termine werden im Amts-
blatt und im Veranstaltungska-
lender der Stadt Betzenstein 
bekanntgegeben. 

 

Schlossberglein 4             Telefon 0921 514116
95444 Bayreuth                Email info@freiwilligen-zentrum-bayreuth.de

Mitglieder gewinnen, begeistern und halten
Konflikte im Verein Konstruktiv bewältigen
Vorstände gesucht - Führungskräfte suchen und finden

Der Tag für Vereine am Samstag, den 19.06.2021 
von 9 bis 16:15 Uhr mit Workshops, Austausch und

Informationen zum Vereinsleben.
 

Workshops 

 
Anmeldung bis zum 05. Juni 2021 telefonisch oder per

EMail im Freiwilligen Zentrum Bayreuth.
 

Sollte die Veranstaltung auf Grund behördlicher Auflagen nicht in
Präsenz stattfinden können, findet der Vereinstag online statt!

 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 

Für Verpflegung ist gesorgt. Die Veranstaltung findet in der
Jugendherberge in Bayreuth statt.

Veranstalter:
Freiwilligen Zentrum Bayreuth und Landesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement
Bayern 

G e f ö r d e r t  d u r c h

www.freiwilligen-zentrum-bayreuth.de
Folgt uns auf facebook und instagram und erfahrt Neues über
Engagement in unserer Region!
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Vereine/Einrichtungen/Verbände

 
Natürlich nur, wenn die Kontaktbeschränkungen dies zu diesem Zeitpunkt zu lassen.

 
Für weitere Fragen stehen wir unter:  

mittagsbetreuung_gs_betzenstein@web.de  
jederzeit gerne zur Verfügung.

Am Freitag, 
7. Mai 2021
Von 14:00 
bis 16:00 

Uhr

Tag
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FrankenPfalz

 

 AG FrankenPfalz e.V.   │   Oberer Marktplatz 17   │   91275 Auerbach   │   Tel. 09643 3009090   │   info@frankenpfalz.de   │   www.frankenpfalz.de 

 

Faszination FrankenPfalz                    

 

 

 

 
 

Monatsbeitrag AG FrankenPfalz e.V. – April 2021 

 

Digitales Arbeitstreffen der ILe-umsetzungsbegleiterInnen in der oberpfalz 
 

Auf Einladung des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberpfalz trafen sich am 30.03.2021 die Umsetzungs-
begleiterInnen der Integrierten Ländlichen Entwicklungen (kurz ILE) in der Oberpfalz zum ersten gemein-
samen digitalen Arbeitstreffen. Um auf dem aktuellsten Stand zu sein, nahm natürlich auch der AG Fran-
kenPfalz e.V. teil. 

Mitorganisiert wurde das Treffen von der Umsetzungsbegleiterin Tanja Weinberger von der ILE Schwarz-
ach-Regen mit Sitz in Neunburg vorm Wald. Beim Arbeitstreffen konnten die UmsetzungsbegleiterInnen 
die ILE Schwarzach-Regen dank Informationen aus erster Hand besser kennenlernen. 

Außerdem wurden im Vortrag „Coworking auf dem Land“ von Dr. Sabine Weizenegger innovative Arbeits-
möglichkeiten vorgestellt, die gerade für ländliche Regionen als zukunftsweisende Chance zu verstehen 
sind. Coworking ist eine Entwicklung im Bereich neuer Arbeitsformen, in der oftmals Freiberufler, Kleinun-
ternehmer oder Start-Ups in meist größeren, offenen Räumen arbeiten. Dabei können sie sowohl unab-
hängig agieren oder auch gemeinsam Projekte verwirklichen. In Coworking Spaces werden Arbeitsplätze 
und die zugehörige Infrastruktur – z.B. Drucker, Scanner, Besprechungsräume – zeitlich befristet zur Ver-
fügung gestellt. Die Nutzung bleibt stets unverbindlich und zeitlich flexibel.  

Als aktive Nutzerin des seven-work-space in Immenstadt im Allgäu konnte Frau Dr. Weizenegger aus 
Sicht der Praxis über verschiedene Modelle des Coworkings informieren. Insbesondere die Vorteile einer 
gemeinsamen Nutzung von Ressourcen und die positiven Einflüsse des breiten Netzwerks sind Aspekte, 
die stark für ein Coworking-Format sprechen. Daneben wurde die grundsätzliche Frage, ob ein Workspace 
auch in kleinen Orten im ländlichen Raum funktionieren kann, positiv beantwortet.  

Direkt in der FrankenPfalz konnten wir keinen Coworking Space finden. Dennoch gibt es solche relativ 
nahe gelegen in Lauf, Amberg, Weiden, Kemnath und Bayreuth.  

Weiter informierten Daniela Wehner und Michael Neft vom Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz über 
Fördermöglichkeiten und Initiativen aus dem Bereich der Ländlichen Entwicklung. Es ging unter anderem 
um das Förderprogramm „Regionalbudget“, für das Interessierte aus den FrankenPfalz-Gemeinden beim 
AG FrankenPfalz e.V. noch bis Dienstag, 13.04.2021, Anträge einreichen können. Informationen dazu 
finden Sie auf der Internetseite www.frankenpfalz.de.  

 

 
Zusammenarbeit im Coworking Space; 
Foto: Iva Speranza / seven-work-space;  

Abdruck honorarfrei unter Nennung des Urhebers 

 
Text in Anlehnung an die Presseinformation des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberpfalz vom 30.03.2021 
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Corona-Tests des ASB

Möglichkeiten für die Terminbuchungen:

     auf unserer Homepage unter www.asb-jura.de/corona-testzentren
     oder telefonisch montags bis freitags von 8 bis 10 Uhr unter (09643) 507 99 55

Test-Interessierte ohne vorherige Terminbuchung müssen mit einer Wartezeit rechnen. Unterneh-
men können mit unseren Schnellteststationen der Verpfl ichtung nachkommen, den Mitarbeitenden 
Testangebote anzubieten. 

Diese Bürgertests stehen jedem mindestens einmal die Woche zu, sind kostenlos und auch für Kin-
der geeignet. Ein Wattestäbchen zehn Sekunden unter der Zunge mit Speichel benetzt – und das 
war’s. Sehr angenehm und das Ergebnis steht nach zehn Minuten fest.

www.asb-jura.de

Kostenlose Coronatests 
in der FrankenPfalz

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
Auerbach Marktpassage 

Unterer Markt 6
8.30 bis
11.00 Uhr

16.00 bis
19.00 Uhr

16.00 bis
19.00 Uhr

Königstein Steinstadel 
Oberer Markt 20

07:00 bis
08:00 Uhr 

07:00 bis
08:00 Uhr

07:00 bis
08:00 Uhr

07:00 bis
08:00 Uhr

17.00 bis
19.00 Uhr

Neuhaus/
Pegnitz

SEDA (Blaues Haus)
Karlsbader Str. 12

13.00 bis
15.00 Uhr

13.00 bis
15.00 Uhr

Pegnitz Wiesweiherhalle 
Wiesweiherweg

8.30 bis
11.00 Uhr

8.30 bis
11.00 Uhr

8.30 bis
11.00 Uhr

Plech Parkplatz REWE-Markt 
Gewerbegebiet Schönthal

16.00 bis
19.00 Uhr

16.00 bis
19.00 Uhr

9.00 bis 
12.00 Uhr

Pommels-
brunn

Gemeinschaftshaus 
Heuchlinger Straße

16.00 bis
18.00 Uhr

9.00 bis 
12.00 Uhr

Velden/
Hartenstein

Parkplatz Eckart-Werke 
Güntersthal

16.00 bis 
19.00 Uhr

7.00 bis
10.00 Uhr

16.00 bis 
19.00 Uhr

7.00 bis
10.00 Uhr

16.00 bis 
19.00 Uhr

Vorra Rathaus
Stöppacher Str. 1

16.00 bis
18.00 Uhr Ku
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Kleinanzeigen

private  
Kleinanzeigen

kostenlos 
im Amtsblatt inserieren

Tel. 09244/985 221
oder

info@betzenstein.de

Kleinanzeigen
 

Suche Haus, Resthof oder Wochenendhaus zum Kauf. 
Vorzugsweise in Alleinlage oder auf großem Grundstück. 
Kein Problem sind kleine Wohnfläche oder unrenovierter 
Zustand.  0151 / 56660303

Alte Bilder gesucht! 
Für die Ausstellung zur Feier  600 Jahre Kirche 
Riegelstein werden noch alte Bilder gesucht, die 
das Kirchlein zeigen oder im Zusammenhang  
damit stehen. 

Bitte bei Markus Böse 09244/8235,  
Angelika Kleiber 0174/3305641 oder dem  
Pfarramt Plech 09244/9163 melden.

Vielen Dank an Herrn Kaatz, der die Hundekotbeutel auf dem Rundwanderweg Roter Ring, an Station 4 am 
Pfad der Liebe entfernt hat. Es waren insgesamt 10 Stück! Herzlichen Dank für das Engagement!

Besuchen Sie unsere digitalen Info-Abende!

Mittwoch, 12.05.21 um 19.00 Uhr

oder

Donnerstag, 22.07.21 um 19.00 Uhr

www.abendgymnasium-bamberg.de
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veranstaltungen/Informatives

Pressebericht Stefan Mergner, Christian Martius 

Musikalischer Gottesdienst 
am 02.05.2021 um 10 Uhr 
in der Stadtpfarrkirche Betzenstein 

Die evangelische Kirchengemeinde lädt Sie herzlich zu 
einem besonderen musikalischen Gottesdienst ein. Seit 
25 Jahren ist der christliche Liedermacher Stefan Mergner 
(Gesang, Gitarre) unterwegs um die Liebe Gottes zu ver-
breiten. Seit 5 Jahren unterstützt ihn der gebürtige Hofer, 
Christian Martius am Gesang und Klavier. 

Die beiden Musiker waren bereits am 22.04.2018 zu einem 
Begegnungsgottesdienst bei uns zu Gast. Im November 
2018 zog es den Sänger mit Herz, Christian Martius in Rich-
tung Hamburg. Von dort widmet er sich voll und ganz der 
Musik. Er gründete während des Lockdowns eine eigene 
Musikschule und unterrichtet mittlerweile über Zoom, oder 
von zuhause aus. 

Die beiden kennen Sich seit April 2017 über einen Musi-
ker. Sie hatten im Oktober 2017 ihren ersten gemeinsamen 
Auftritt in Nemmersdorf. Was ursprünglich ein einmaliges 
Zusammenspiel sein sollte, verbindet die beiden noch bis 
heute. Nicht zuletzt ist es Stefan Meraners Beharrlichkeit zu 
verdanken, dass es Christian immer wieder in seine 500km 
entfernte Heimat zieht. Er ist Stefan sehr dankbar darü-
ber, denn dadurch kann er auch seine Familie  besuchen. 

Es klingt kitschig: aber wenn jemand für eine bessere Welt 
einsteht und am Kern der Botschaft anknüpfen möchte, 
dann wohl die beiden. Dem Organisationstalent Stefan Mer-
gner und dem Herzenssänger Christian Martius. 

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch. 
Ihre Stadtpfarrkirche Betzenstein 
Bilder von Leon Brandt | Ort der Aufnahme: Katholischen Kirche in Naila  
@leon__photographer auf Instagram

Fortsetzung von Seite 1

Frankenfahne für Betzenstein
Text Joachim Kalb,  
Ehrenvorsitzender Fränkischer Bund e.V. 

Es ist einfach nur normal und doch immer wieder schön, 
dass mehr und mehr Stadt- und Gemeindeverwaltungen 
sich zu unserer gemeinsamen Kulturregion Franken beken-
nen und dies auch gerne für alle sichtbar machen. Alles 
ohne jegliches Pathos und ohne Überheblichkeit. 

Wir lieben die Vielfalt unserer Mittelgebirgslandschaften 
ebenso wie unsere kulinarischen Spezialitäten, Biere und 
Weine und die Spielarten unserer fränkischen Sprache.

zum Verein Fränkischer Bund e.V.
• 	 gegründet 1990
•	 ohne staatliche Förderung,  
	 vollständig ehrenamtlich 		
	 und unabhängig
•	 politsch engagiert,  
	 aber nicht parteipolitisch gebunden

Ziele (Ausschnitt)
Stärkung des gesamtfränkischen Bewusstseins in einer gesam-
ten EU Region Franken, welche die fränkischen Gebiete in 
Bayern, Baden-Württemberg und Thüringen umfasst, um eine 
angemessene Berücksichtigung der hier lebenden Menschen 
im Rahmen der politischen Willensbildung in einer demokrati-
schen offenen Gesellschaft zu erreichen.

Einsatz für den Erhalt und die Pflege des fränkischen Brauch-
tums, der fränkischen Mundart, und der typischen Erschei-
nungsformen fränkischer Dörfer und Städte. Anerkennung und 
Gebrauch unserer rot weißen Frankenfahne mit Frankenre-
chen auch an staatlichen Gebäuden.
...

Weitere Informationen auf der Webseite des Vereins:
www.fraenkischer-bund.de






